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KRAFT DER ATOMKERNE 
AKW Mühleberg – Das Risiko und die Alternativen 
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Kraft der Atomkerne 

• Von welchen Kräften sprechen wir eigentlich? 

 

vereinfachte, klassische  Darstellung 
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Kraft der Atomkerne 

• Im Kern von Atomen befinden sich Protonen 

• Diese sind positiv geladen und stossen sich ab 

• Warum fliegt ein Kern nicht auseinander? 

 

FCoulomb 
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Kraft der Atomkerne 

• Weil eine noch stärkere Kraft wirkt 

• Wie ein «Leim» nur im Nahbereich 

• Die Kernkraft! 

FCoulomb 
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Kraft der Atomkerne 

• Wenn Protonen so gross  
wären, wie Erbsen… 

• Welches Gewicht könnte sie 
aneinander pressen? 
 
(d.h. bis die Kernkraft «klebt») 
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Kraft der Atomkerne 

… dann entspräche ihre Abstossung dem  
Gewicht von Eiger, Mönch und Jungfrau! 

• Wenn Protonen so gross  
wären, wie Erbsen… 
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Kraft der Atomkerne 

• Atombrennstoff Uran hat 92 Protonen 

• Abstossung: jedes mit jedem! 

• Kernkräfte am Limit, Kern instabil 

• Spaltung nach Neutronenbeschuss 
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Kraft der Atomkerne 
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AKW Mühleberg – Das Risiko und die Alternativen 
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Nachzerfallswärme 

• Problem: Spaltprodukte auch nicht stabil 

• = Horrende Radioaktivität 

• = sog. Nachzerfall 

• = auch nach (Schnell-)Abschaltung  
Wärmeleistung von 7% 
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Nachzerfallswärme 

• 7% tönt doch nach wenig? 

 

• Nachzerfallswärme 7% beim AKW Mühleberg  

• = 70 Megawatt 

• = Heizkraft von 10’000 Einfamilienhäusern 
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Nachzerfallswärme 
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15 



energisch.ch 

Notkühlung 

• Die Nachzerfallswärme muss weggekühlt 
werden 

• Sonst: 

 

Quelle:  
SF Tagesschau,  

NTV Japan 
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Notkühlung 

• Das AKW Mühleberg kann nur  
aus der Aare gekühlt werden 

• nicht erdbebenfest 
• nicht hochwasserfest 
• Notstrom unsicher 
• nicht qualifiziert als 

Sicherheitssystem 

1. 

betriebliches 
Hilfskühlwassersystem 
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Notkühlung 

• Das AKW Mühleberg kann nur  
aus der Aare gekühlt werden 

• muss erst noch einzigen sichere Notstromversorger  kühlen 
• aber Feinrechen kann verstopfen 
• soll mit mobilen Feuerwehrpumpen «gerettet» werden 
• = gesetzwidrig (Gerichtsverfahren läuft) 

2. Notstandsystem 
SUSAN 
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WOHLENSEE-STAUMAUER 
AKW Mühleberg – Das Risiko und die Alternativen 
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Wohlensee-Staumauer 
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Wohlensee-Staumauer 

• Erdbebennachweis in zwei Versionen 

• Version 1: durchgefallen 

• Version 2: bestanden 

• Wie geht das?  

• Richtlinie mit Segen BFE missachtet 

• Sicherheits-Messlatte drei mal tiefer angesetzt 
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Wohlensee-Staumauer 
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MINUS-11-METER EBENE 
AKW Mühleberg – Das Risiko und die Alternativen 
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Minus-11-Meter Ebene 

• Sämtliche – ich wiederhole – sämtliche 
Notkühlsysteme des Reaktors sind in einem 
einzigen Raum angeordnet 

• Bei Brand oder interner Überflutung fallen alle 
gleichzeitig aus (Common Cause Failure) 
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KERNMANTEL 
AKW Mühleberg – Das Risiko und die Alternativen 
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Kernmantel 
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• Der Kernmantel ist ein 
Einbauteil des Reaktors 

• Beim AKW Mühleberg 
ist dieser voller Risse 

• Dank «Mühleberg Ver-
Fahren» kennen wir das 
Gutachten TÜV Nord 
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Kernmantel 

• Sicherheitsfunktionen, die er erfüllen muss 
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Kernmantel 

• Tauglichkeit 
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Kernmantel 

• Risse wachsen 
• Gitter oben kann sich bei 

Bruch verschieben 
• Kerngeometrie und 

Schnellabschaltung 
gefährdet 

• Zuganker können sich 
lösen und selber Störfall 
auslösen 

• Gefässfunktion bei Bruch 
der Umwälzleitung 
gefährdet 
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ERDBEBEN 
AKW Mühleberg – Das Risiko und die Alternativen 
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Erdbeben 
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rote 
Hervorhebung 
hinzugefügt 
[SSE = Safe 
Shutdown 
Earthquake] 
 

Erdbeben 

18 Systeme/deren Versorger 
nicht erdbebenfest!  
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NOTFALLSCHUTZ 
AKW Mühleberg – Das Risiko und die Alternativen 
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Notfallschutz 

Fukushima 

• Grossteil der Freisetzung 
aufs Meer 

• Die Schweiz im 
Grössenvergleich 

 

Quelle: A. Stohl et al. 2011  
(spezieller Ausschnitt für mich angefertigt) 
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Notfallschutz 

Fukushima 

• 85’000 Einwohner im  
30km Umkreis 

• 150’000 Einwohner 
weitgehend rechtzeitig 
evakuiert  
(30km und  
sektoriell 
darüber  
hinaus) 

Mühleberg 

• 850’000 Einwohner im 
30km Umkreis 

• Evakuation offiziell nicht 
möglich 

• Nur 20km Zonenplanung 

Quelle: ENSI, Zonenpläne für 
die Notfallplanung, Ausgabe 
September 2008, Revision 1 

vom 20. Februar 2009 36 
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Notfallschutz 

• In anderen Ländern hätten AKW an diesen 
Standorten nicht gebaut werden dürfen 

Quelle: Roland Naegelin, Direktor Atomaufsicht 1980-1995,  
«Geschichte der Sicherheitsaufsicht über die schweizerischen 

Kernanlagen 1960-2003», 2007, Seite 136 
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Notfallschutz 

• «Anrecht auf Schutz im Notfall»? 

Quelle: Stellungnahme der drei eidgenössischen 
Kommissionen mit Aufgaben im Radioaktivitätsbereich 
zum Bericht IDA NOMEX vom 22. Juni 2012,  
Olten, 19. September 2012 38 
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ALTERNATIVEN 
AKW Mühleberg – Das Risiko und die Alternativen 
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Alternativen 

• Es geht, wenn man will 

• Ein Blick über die 
Grenzen genügt 

Grafik nach Daten aus:  
Statistisches Bundesamt; Bundesministerium für 

Wirtschaft und Technologie; BDEW Bundesverband der 
Energie- und Wasserwirtschaft e.V.; Statistik der 

Kohlenwirtschaft e.V.; AG Energiebilanzen e.V. 
 

AG Energiebilanzen e.V., Bruttostromerzeugung in 
Deutschland von 1990 bis 2012 nach Energieträgern,  

Stand 2. August 2013 
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Alternativen 

• «Ja, aber die haben 
Wind, wir nicht!» 

• OK, nur unser 
Nachbarbundesland 
Baden-Württemberg 
(ähnliche Grösse und 
Voraussetzungen) 

Quelle: Erneuerbare Energien in 
Baden-Württemberg 2012 

Erste Abschätzung, Stand April 2013  
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Bruttoinlandprodukt

Netzbenutzung etc.

Gestehungkosten AKW

Gestehungkosten andere
Rest des BIP

Alternativen 

• «Ja, aber das können 
wir uns nicht leisten 
(wir Armen)!» 

• Gestehungskosten  
(AKW-Anteil) betragen 
ca. 0.3% des BIP 

 Quellen:  
• BFE, Strompreisentwicklung in der Schweiz, 2011 
• BFE, Schweizerische Elektrizitätsstatistik 2012 
• SECO, BIP für 2011 
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Alternativen 

• Pessimistische Annahme: Verdreifachung der 
Kosten (bis Abschaltung aller AKW) 

• Diese Teuerung entspricht dann ca. der 
Teuerung im Gesundheitswesen in den letzten 
beiden Jahren 

 

 Quelle: BFS, Kosten des Gesundheitswesens nach 
Leistungserbringern 
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Ende 

Es gibt nur eine Schlussfolgerung: 
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